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Im Religionsunterricht stehen Veränderungen und ein grösserer Umbruch bevor

In diesen Tagen beginnt das neue 
Schuljahr – und damit auch wieder der 
Religionsunterricht. 25 Religionslehr-
personen der RKK Basel-Stadt unter-
richten dabei an 34 Primarschulhäu-
sern in Basel pro Woche 293 Stunden 
ökumenischen Religionsunterricht, 
dies in enger Zusammenarbeit mit der 
Evangelisch-reformierten Kirche. 
Im letzten Schuljahr besuchten rund 
6200 Schülerinnen und Schüler den 
Religionsunterricht. Für das neue 
Schuljahr wird mit ähnlichen Zahlen 
gerechnet. Ein guter Moment also für 
eine Standortbestimmung mit Andrea 
Albiez, der Rektorin für Religionsunter-
richt der Römisch-Katholischen Kirche 
in Basel-Stadt.

Was ist neu ab dem Schuljahr 2021/2022?
Andrea Albiez: Noch nichts – mit Aus-
nahme der neuen Lehrpersonen, wel-
che ihre Arbeit aufnehmen. Die grosse 
Neuigkeit kommt dann 2025. Wegen der 
finanziell angespannten Lage bei der 
Reformierten Kirche in Basel ist es der-
zeit ungewiss, ob wir nach 2025 noch 
gemeinsam den Religionsunterricht an-
bieten können. Uns bei der RKK geht es 
finanziell vergleichsweise relativ gut, 

aber wir können dies ab 2025 beim bes-
ten Willen nicht alleine stemmen. Wir 
treten in diesem Bereich seit vielen Jah-
ren bewusst als «die Kirchen» auf, wir 
sind irgendwie wie «verheiratet».

Welche Alternativen und Lösungsansätze 
gibt es?
Ein Abbau scheint unvermeidbar. Aber 
es gibt Ideen. Nachdem der Kanton im 
Fach NMG (Natur Mensch Gesellschaft) 
das Thema Ethik und Religion einfach 

unter den Tisch hat fallen lassen (eine 
untragbare Situation!), wurden wir bei 
Regierungsrat Conradin Cramer vor-
stellig. Auch mehrere Schulen selbst 
monierten, dass dies kein Zustand sei.
So entstanden an mehreren Schulen 
zum Teil schon vor Jahren unterschied-
liche Projekte, und auch unsere Leute 
sprangen in die Bresche. Am weitesten 
gediehen ist ein Projekt in der Primar-
schule Schoren, wo im Rahmen eines 
«Teamteachings» die Lehrpersonen und 

unsere Religionslehrpersonen gemein-
sam und richtungsweisend tätig sein 
werden. Die Lehrpläne werden erfüllt.

Und auch an anderen Orten fand man 
neue Wege …
Ja, und interessanterweise hauptsäch-
lich im Kleinbasel und im Gundeli, also 
an Orten, wo es viele Religionen gibt. 
Ein Beispiel ist die Primarschule Vogel-
sang. Dort hat es fast keine christlichen 
Kinder. In diesem spannenden Umfeld 
wurde ein «Raum der Religionen» ge-
schaffen, in den alle Kinder involviert 
sind. Die Resonanz ist bei allen toll.
Solche Projekte sehen wir für die Zu-
kunft. Dazu braucht es jedoch ein klares 
Commitment von Regierungsrat Cra-
mer, sowohl ideell, politisch und finan-
ziell. Die ersten Signale sind durchaus 
ermutigend, und es gilt gewiss zu ver-
meiden, dass sich die Kirchen ganz zu-
rückziehen.
Unser Schwerpunkt für die nächsten 
Jahre ist klar der Ausbau, die Verfeine-
rung und die Präzisierung von Projek-
ten in der geschilderten Art. Meine  
reformierte Kollegin und ich möchten 
unsere Religionslehrpersonen entspre-
chend schulen und solche Projekte auch 
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E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Pfarrei St. Anton
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60
st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Sekretariat: Thomas Büchler, Karin 
Nägeli, Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Do 9.45–12.00, 14.00–16.30
Fr 9.45–12.00, 14.00–17.00

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Pascal Bamert, Pfarreiseelsorger 
Madleina Signer, Kirchliche Mitarbeiterin

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Mo, Di 14.00–16.00, Di, Mi 10.00–12.00

Parrocchia di lingua italiana  
S. Pio X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Sekretariat: Mirella Martin,  
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Giuseppe Ghilardi, Vikar
P. Pasquale Viglione, Seelsorger
Mirella Martin, Seelsorge

Sozialdienst: Gaetano De Pascale

Gem. der a.o. Form des Röm. Ritus
P. Simon Gräuter FSSP  
Haus St. Judas Thaddäus
Hauptstrasse 18  
D-79725 Laufenburg

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361 
6312 Steinhausen. Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat, Naglerwiesenstr. 12 
8049 Zürich. Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Fr. Sebastian Thayyil, Wiggistr. 14 
8752 Näfels, Tel. 055 612 16 73 
seb.thayyil@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan, Ämtlerstr. 43 
8003 Zürich. Tel. 044 461 56 43 

Paroisse du Sacré-Cœur de Bâle
Feierabendstrasse 68
4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Secrétariat: Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

Pfarrei St. Marien
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Pfarrei Allerheiligen
Neubadstrasse 95
4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Mi und Do 9–11.30 Uhr
Fr 8–10 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Neubadstrasse 95
4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik, Brauerstrasse 99  
8004 Zürich, Tel. 044 241 50 22  
misionar@skmisia.ch
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Seele baumeln lassen?

Ich weiss nicht, wie Sie sich den Som-
mer oder Ihre Ferien vorgestellt haben. 
Ich so: Ich geniesse die sommerliche 
Leichtigkeit, die Mussestunden in der 
Hängematte, die grosse Zufriedenheit 
während der Gartenarbeit, das volle 
Programm eben von «die Seele bau-
meln lassen» und nichts denken müs-
sen. 
Das wahre Leben aber so: Regen, die 
Krautfäule hat bei den Tomaten zuge-
schlagen, die ich alle selber sorgfältig 
aufgezogen habe, das Hirn wollte nicht 
wirklich abschalten, und statt die «Bü-
ro-to-do-List» war meine Ferien-to-do-
List plötzlich so bedrohend gross. Die 
Leichtigkeit war also irgendwo im All 
und meine Laune manchmal unterir-
disch. 
Als ich an einem Freitag wieder putzen 
musste (was meine Laune auch nicht 
fördert), fand ich den Zettel auf dem 
Foto aufgehängt im Zimmer meiner 
Tochter. Hat mich total berührt und 
mich an zwei Seiten gepackt. Zum ei-
nen: Anstatt zu versuchen, die Leichtig-
keit einzufangen, sollte ich vielleicht 
besser die kleinen Momente geniessen, 
die einfach schön sind und so auch 
leicht. Sei es der Kaffee mit einer Freun-

din, das Feierabendbier nach einem 
harten Arbeitstag auf einer Alp, das 
friedliche Zusammensein mit meiner 
Familie. Einfach sein. Nichts mehr und 
nichts weniger. 
Und zum anderen mich über das freu-
en, was wächst und gedeiht, das Sum-
men der Bienen beim Lavendel, die rei-
fen Himbeeren … Und dankbar dafür 
sein. Auch nicht mehr und nicht weni-
ger. Ich habe es versucht und dies nicht 
krampfhaft, ohne «müssen». Und ich 
habe gemerkt, es wurde leichter und 
auch friedlicher in mir. Und plötzlich 
entstanden Ideen. 
Ich übe also weiter und hoffe, dass ich 
davon auch wieder etwas in die Arbeit 

mitnehmen kann. Und Ihnen wünsche 
ich Momente des Genusses, der Freude 
und der Dankbarkeit. Momente, in de-
nen die Seele zur Ruhe kommt.
Und vergessen Sie das Lachen oder we-
nigstens das Lächeln nicht. Manchmal 
gerade erst recht.� Sarah Biotti, 

Leitung Spezialseelsorge und Diakonie

an anderen Schulen einführen und ini-
tialisieren. Wir Rektorinnen gehen bei-
de 2025 in Pension. Bis dahin möchten 
wir die Zukunft aufgegleist haben. 

Wie wichtig ist der Faktor Mensch?
Einige Lehrpersonen in den Schulen 
finden, die Kirchen hätten an den Schu-
len nichts verloren. Das geht meines Er-
achtens gar nicht. Eine staatliche Lehr-
person ist verpflichtet, den Schülern/
innen etwas über Religion und Ethik 
beizubringen. Aber bezeichnenderwei-
se gab es dazu für die Primarlehrperso-
nen bis vor Kurzem nicht mal eine Wei-
terbildung. 

Die Christen sind an den Schulen oft in 
der Minderheit …
Es gibt sogar Schulhäuser mit sehr vie-
len Konfessionslosen, zum Teil sogar mit 
aggressiv auftretenden atheistischen El-
tern. Wir hatten schon reichlich groteske 
Situationen, als dem Kind der Religions-
unterricht gefiel, die Eltern dies aber 
partout nicht wollten. Aber gleichzeitig 
gibt es auch viele konfessionslose Eltern, 
welche ihre Kinder dennoch in den Reli-
gionsunterricht schicken.

Interview: Meinrad Stöcklin, Kommunikation 
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E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr 

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Pfarrei Heiliggeist
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria: Tel. 061 311 83 56

secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org/

Pfarrei St. Clara
Lindenberg 8, 4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch, www.st-clara.ch

Verwaltung und Sekretariat
Sr. Rebekka Breitenmoser 
Verwaltung und Kommunikation
Regula Gisin
Sekretariat
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Seelsorge
Mario Tosin, Pfr., Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61

Marie Hohl, Katechetin i.A.  
Tel. 061 685 94 54

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner ausser
ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49, alfa3@sunrise.ch 
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gimie Gebremeskel, Tel. 078 926 49 92
gebremeskelgimie@yahoo.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstr. 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com

Pfarrei St. Franziskus
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen, Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Seelsorge
Dorothee Becker 
Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22

Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

Pastoralraum Basel-Stadt
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Giuanna Derungs, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kommunikation
Meinrad Stöcklin, Tel. 079 174 19 12

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X
Gemeinschaft leben

Seit bald einem Jahr arbeite ich in der 
Kirche, in dieser Zeit habe ich die Wich-
tigkeit des lokalen Pfarreilebens auf ei-
ne ganz neue Weise entdeckt. Zuvor 
war ich viel unterwegs, zu einer be-
stimmten Pfarrei fühlte ich mich nicht 
zugehörig. 
Sonntags ging ich in den Gottesdienst, 
der mir zeitlich und liturgisch am bes-
ten passte. Ich wollte eine Eucharis-
tiefeier, das war mir wichtig. Die 
Schweiz war meine Pfarrei, die katholi-
sche Kirche mein Zuhause. Die Ge-
meinschaft lebte ich mit Freunden, mit 
denen ich mich traf, um den Glauben 
an Gott zu teilen.
Durch die Arbeit in der Kirche erfuhr 
ich, wie schön es ist, Teil einer lokalen 
Gemeinschaft zu sein. Am Sonntag in 
die Kirche zu kommen, und sich dabei 
auf die Leute zu freuen, die man dort 
wieder trifft. Ein Ort, an dem man sich 
kennt, an dem man angenommen und 
wertgeschätzt ist. 

Ich merkte jedoch, dass mir der Aus-
tausch über den Glauben fehlte, ich 
sehnte mich nach mehr, nach einer ge-

lebten Gemeinschaft über den Sonntag-
vormittag hinaus, bei dem der Glaube 
an Gott geteilt und vertieft wird.

Im letzten Frühling begannen ein paar 
Leute, sich privat zum Alphalive zu 
treffen. 
In dieser kleinen Gruppe stellten wir 
uns Fragen zum Glauben. An was glau-
be ich eigentlich? Und was bedeutet 
mir das, was ich glaube? Wir erhielten 
einen Impuls und diskutierten darüber, 
jeder durfte sich frei mit seiner persön-
lichen Sichtweise einbringen. Nach ein 
paar Wochen wurden aus Unbekann-
ten Freunde und die Begegnungen in 
der Pfarrei dadurch noch bereichern-
der.
Die Alphalive-Abende gingen zu Ende, 
doch die Sehnsucht nach mehr blieb. 
So wurde beschlossen, im Herbst einen 
Alphalive in der Pfarrei durchzuführen. 
Haben auch Sie Interesse an mehr? Sie 
sind herzlich willkommen! Kommen 
Sie einfach vorbei und schnuppern Sie 
einen Abend. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
«Mitteilungen».� Madleina Signer 

St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten
14./15. August
Ost-Kongo, Pfarrer Nicolas Cishugi
Die Kollekte wird aufgenommen für die 
Unterstützung der Schule Complexe 
Scolaire St-Nicolas de Flüe im Kongo, der 
Heimat von Pfarrer Nicolas. Die Schule 
umfasst bereits fünf Schulräume, aber 
für die vielen Kinder, die auf unsere Hilfe 
zählen, braucht es noch mehr Plätze. Wir 
danken für Ihre Unterstützung. Eine 
Kinderpatenschaft ist auch möglich.
Die Complexe Scolaire St-Nicolas de 
Flüe braucht auch Schulmaterialien. 
Aus diesem Grund werden zudem (ge-
brauchte und neue) (Schul-) Rucksä-
cke, (alte) Laptops und Schuhe gesam-
melt, welche später im August mit ei-
nem Container direkt nach Kongo und 
zur Schule verschifft werden. Sie kön-
nen Ihre Sachspenden direkt im Pfarr-
amt St. Anton abgeben.
21./22. August
Miva transportiert Hilfe
Das Türopfer vom 7./8. August für Miva 
wird nun nachgeholt.

Erstkommunionvorbereitung 
2021/22
Kinder, welche nach den Sommerferien 
die 3. Klasse besuchen, laden wir herz-
lich zur Vorbereitung auf die Erstkom-
munion ein, die wir im Mai 2022 feiern. 

Sie können Ihr Kind telefonisch unter 
079 542 74 21 anmelden, oder Sie kom-
men ganz einfach zum Elternabend, 
welcher am Mittwoch, 18. August, um 
20.00 Uhr im Pfarreiheim stattfindet. 
Wir freuen uns schon jetzt aufs Ken-
nenlernen.

Ausstellung von Schautafeln in  
St. Anton zu den Eucharistischen 
Wundern
Die nächsten beiden Wochen sind die 
Wunder von Tumaco und von André 
Frossard ausgestellt.
Wunder von Tumaco (Kol)
Ein Meerbeben zerstörte im Jahre 1906 
Teile der Küste des Pazifiks in Kolumbi-
en. Pater Bernardino Garcia de la Con-
cepcion, der in diesem Moment in Pana-
ma-City weilte, war Zeuge dieser fürch-
terlichen Naturkatastrophe: «Plötzlich 
und unvorhergesehen schlug eine enor-
me Welle über den Hafen ein, die tosen-
den Wassermassen drangen in den 
Markt ein und rissen alles mit sich. Boo-
te, die auf dem Trockenen gelegen hat-
ten, wurden weit weggeschleudert und 
unsagbar war das Unglück.» Jedoch die 
Insel Tumaco wurde verschont, dank 
des unerschütterlichen Glaubens ihrer 
Einwohner an das Allerheiligste Sakra-
ment.
Die Eucharistie und die Bekehrung
Die Bekehrung des Schriftstellers André 
Frossard vor dem Allerheiligsten Sakra-

ment hat in aller Welt Resonanz gehabt. 
Er selbst erzählte in seinem Buch «Gott 
gibt es und ich habe Ihn getroffen» 
(1969), wie es zu seiner Bekehrung ge-
kommen ist. Frossard sagte bis zu sei-
nem Tod verwundert: «Seitdem ich Gott 
kennen gelernt habe, habe ich mich 
noch nicht an das Mysterium Gottes 
gewöhnt. Jeder Tag ist eine Entdeckung 
für mich. Wenn Gott existiert, dann 
muss ich es sagen, wenn Christus der 
Sohn Gottes ist, dann muss ich es rufen, 
wenn das Leben ewig ist, dann muss ich 
es predigen.»

Voranzeige Alphalive – Herbst 2021
Wir starten mit dem Alphalivekurs am 
Montag, 13. September, um 19.00 Uhr 
im Pfarreiheim St. Anton. Während elf 
Montagabenden treffen wir uns, essen 
zusammen, hören einen Input und tau-
schen uns aus.
Sind Sie interessiert und möchten mal 
sehen wie das ist? Informationen zu Al-
phalive finden Sie in unserem Schriften-
stand, auf der Webseite alphalive.ch oder 
direkt bei Madleina Signer oder Isabelle 
Granert. Sie dürfen uns gerne darauf an-
sprechen. Wir freuen uns auf Sie! Anmel-
dung an st.anton@rkk-bs.ch.

Spielnachmittag in der Zunftstube 
Herzliche Einladung zum Spielnach-
mittag am Donnerstag, 19. August, um 
14.00 Uhr. 

Ferienöffnungszeiten
Sozialdienst
Der Sozialdienst ist von Montag, 19. Juli, 
bis und mit Freitag, 20. August, ge-
schlossen.
Er ist ab Montag, 23. August, zu den üb-
lichen Zeiten wieder geöffnet.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
um 19.00 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 19.00 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr. In Allschwil St. Tere-
sia am 2. Sonntag im Monat um 17.00 
Uhr.
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

A.O. FORM DES RÖM. RITUS

Eucharistiefeiern
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
am 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr 
(ausgenommen August).

Abschied von St. Anton
Im Sommer 2017 wurde Pater Simon 
Gräuter von der Priesterbruderschaft 
St. Petrus nach Basel gesandt, um in der 
Antoniuskirche die Feier der lateini-
schen Messe zu übernehmen und auch 
die Pfarrei mit verschiedenen Diensten 
zu unterstützen.
Dabei durften wir den Jungpriester als 
einen Seelsorger mit Ecken und Kanten 
kennen und schätzen lernen. In dieser 
Zeit machte sich Pater Gräuter als Predi-
ger, Katechet und Beichtvater über die 
Pfarreigrenzen hinaus einen Namen. 
Unvergesslich bleibt seine Festpredigt 
zur Patroziniumsfeier 2019, mit welcher 
er die Gläubigen in den Bann zog.
Nun neigt sich die Basler Zeit, die zweite 
Etappe der «Lern- und Wanderjahre» 
von Pater Gräuter, langsam ihrem Ende 
entgegen: Nach kurzen vier Jahren se-
gensreichen Wirkens in St. Anton ha-
ben ihn seine Oberen auf Anfang Sep-
tember nach Ingolstadt berufen und 
ihm dort eine neue Wirkungsstätte an-
vertraut.
Wir sagen Ihnen, lieber Pater Gräuter, 
herzlichen Dank und ein grosses Ver-

geltsgott für alles Empfangene. Adieu 
und «uff Widerluege», wir werden Sie 
nicht vergessen!� Roman Dörr, Pfarreirat

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Der heilige Pius X. und die Auswan­
derung
Am 21. August wird in der Liturgie das 
Gedenken an den heiligen Pius X., Papst 
(1835–1914), gefeiert. Ihm ist unsere 
Pfarrkirche gewidmet. 
Und der Grund für die Einweihung der 
Kirche der italienischsprachigen Ge-
meinschaft in Basel ist wohlbegründet. 
Papst Giuseppe Sarto (Pius X.) lebte in 
einer Zeit der grossen Migration. Im 
Jahr 1887, dem Gründungsjahr der Ska-
labrinerkongregation, war es kein Zu-
fall, dass Msgr. Giuseppe Sarto, der seit 
drei Jahren Bischof von Mantua war, 
einen Brief an die Priester seiner Diöze-
se schrieb, die wie ganz Italien zu dieser 
Zeit einen Prozess der Entvölkerung 
aufgrund von Auswanderung erlebte. 
Der künftige Papst empfahl den Pries-
tern, es nie zu versäumen, den Auswan-
derern «Orientierung, Rat und Hilfe» zu 
geben. Er fügte hinzu: «Als Seelenvater 
muss ich den Weggang so vieler meiner 
Söhne beklagen (…), die eher durch Ar-

mut als durch ihren eigenen Willen 
veranlasst, mit einer Familie belastet 
und zu einem Leben voller Angst und 
Leid gezwungen wurden.»
In seinem Schreiben fordert der Bischof 
die Priester auf, auswanderungswillige 
Pfarrmitglieder umzustimmen und sie 
vor «oberflächlichem Enthusiasmus» 
zu warnen, denn «das ganze Leben 
kann nicht ausreichen, um die Folgen 

eines verhängnisvollen Schrittes aus-
zugleichen.» Den verzweifelten Gläubi-
gen, die zur Auswanderung gezwungen 
waren, riet der künftige Pontifex je-
doch, nicht «die Freiheit zu opfern, die 
das höchste Gut des Menschen ist».
Pius X. und der selige Giovanni Battista 
Scalabrini, Zeitgenossen, beeinflussten 
sich gegenseitig und trugen dazu bei, 
dass sich die Kirche der Migration stär-
ker bewusst wurde. 
Tatsächlich richtete Pius X. 1912 das 
Spezialbüro für Migration im Vatikan 
ein und führte den Tag der Migration 
ein, der bis heute gefeiert wird.
P. Valerio Farronato, erreichbar übers Pfarramt

MITTEILUNGEN

Vorbereitungskurse für den Empfang 
der Sakramente: Anmeldung
Für die nächsten Vorbereitungskurse 
(Firmung, Erstkommunion und Erst-
beichte – mit Anfang im September) 
sowie für die Ehevorbereitung, ist eine 
Anmeldung bereits möglich: Sie errei-
chen uns über E-Mail san.piox@rkk-bs.
ch, telefonisch (061 272 07 09, Di–Fr 
9.00–12.00), sowie direkt im Pfarreise-
kretariat (während den angegebenen 
Öffnungszeiten).
Alle Kurse in der Pfarrei S. Pio X werden 
in italienischer Sprache durchgeführt.

Iscrizioni al catechismo
Per i prossimi corsi della Cresima, della 
Prima Confessione e della Prima Co-
munione (che iniziano in settembre) e 
per il corso fidanzati (che inizia in otto-
bre), si raccolgono già da ora le iscrizio-
ni per E-Mail san.piox@rkk-bs.ch, per 
telefono (061 272 07 09, mar–ven 9.00–
12.00), o direttamente presso la segrete-
ria dell’ufficio parrocchiale (negli orari 
di ufficio indicati).
Tutti i corsi di catechismo nella par
rocchia S. Pio X sono tenuti in lingua 
italiana.

Öffnungszeiten des Pfarreisekretari­
ats S. Pio X im August
Dienstag bis Freitag jeweils von 9.00 bis 
12.00 Uhr.

Gottesdienste im August
Sonntag, 10.00 Uhr, S. Pio X
Sonntag, 18.30 Uhr, St. Clara
Montag bis Samstag, 18.30 Uhr, S. Pio X

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 14. August
	 8.00	 STA 	 Rosenkranz
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier
16.30	 STA 	 Beichtgelegenheit
17.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.30	 Pio X 	S. Messa
Sonntag, 15. August
Mariä Himmelfahrt
	 7.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
10.00 	STA 	 Eucharistiefeier 
11.30	 STA 	 Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
10.00	 Pio X	 S. Messa
18.30	 S. Clara S. Messa
Montag, 16. August
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier
		  JM für Verstorbene der Familie 

Wiendl-Scherer
18.30	 Pio X S. Messa
Dienstag, 17. August
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier
		  JM für Liselotte und Werner 

Hirsch-Maier und für Lydia 
Grob-Pfister

19.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Tamilen)
18.30	 Pio X 	S. Messa
Mittwoch, 18. August
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X 	S. Messa
Donnerstag, 19. August
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X 	S. Messa
Freitag, 20. August
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.00	 STA	 Beichtgelegenheit
19.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
		  JM für Amelia Stebler-Sartori
18.30	 Pio X 	S. Messa
Samstag, 21. August
	 8.00	 STA 	 Rosenkranz
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
16.30	 STA 	 Beichtgelegenheit
17.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.30	 Pio X 	S. Messa zum Hl. Pius X.
Sonntag, 22. August
	 7.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
10.00 	STA 	 Eucharistiefeier 

11.30	 STA 	 Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
10.00	 Pio X 	S. Messa
18.30	 S. Clara S. Messa
Montag, 23. August
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.30	 Pio X 	S. Messa
Dienstag, 24. August
Hl. Bartholomäus
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.30	 Pio X 	S. Messa
Mittwoch, 25. August
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.30	 Pio X 	S. Messa
Donnerstag, 26. August
	 7.30	 STA Eucharistiefeier. JM für Al

fred und Anna Mutz-Schmidlin, 
Barbara, Ursula und Adolf

18.30	 Pio X 	S. Messa
Freitag, 27. August
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.00	 STA 	 Beichtgelegenheit
19.00	 STA	 Eucharistiefeier 
		  JM für Anna Hasler-Bürgi
18.30	 Pio X S. Messa

Pi
o

 X



10 � K i r c h e  h e u t e  3 4 – 3 5 / 2 0 21 |  R e g i o n  1  |  B a s e l ,  L e i m e n t a l

PA S T O R A L R A U M  B A S E L - S TA D T

25-Jahre-Priesterjubiläum von István Pál

Die ungarische Gemeinschaft hat ihre 
Heimat in Sacré-Cœur. Ihr Priester fei-
ert in diesem Jahr sein 25-Jahre-Pries-
terjubiläum und stellt sich vor.
Mein Name ist István Pál. Ich kam in Gy-
ergyóújfalu (Hochfeld in Siebenbürgen, 
heute zu Rumänien gehörend) am 12. 
September 1968 auf die Welt. Ebenfalls 
dort hat mich der Diözesanbischof von 
Nagyvárad (Grosswardein), Jozsef Temp-
fli, am 2. Juli 1996 zum Priester geweiht.
In der zu Nagyvárad gehörenden Rö-
misch-katholischen Kirchgemeinde Mo-
nospetri war meine erste Stelle, auf wel-
che nach fünf Jahren ein ebenfalls fünf-
jähriger Einsatz in Illertissen (Deutsch-
land) folgte. 2007 erhielt ich auf 
Einladung und Aufforderung der Basler 
Katholischen Ungarischen Mission den 
Auftrag für drei Jahre, in der ungari-
schen Gemeinschaft den seelsorgeri-
schen Dienst zu verrichten, der sich zu-
nächst auf Basel bezog, später auch auf 
Bern ausgedehnt wurde.
Weil ein Grossteil meiner 25-jährigen 
priesterlichen Dienstzeit mit den oben 
erwähnten Gemeinden verknüpft ist, 
wäre es schwer, ja, geradezu unsinnig, 
mich von diesen losgelöst zu beurteilen. 
Daher feierte ich am 13. Juni in Basel ei-
ne danksagende Messe anlässlich mei-
nes 25-Jahre-Priesterjubiläums.
«Das Leben lebt und will leben» schreibt 
der ungarische Dichter Endre Ady, und 
dies kam mir unwillkürlich in den Sinn, 
als ich das erste Mal in Berührung kam 
mit dem Vorstand der Gemeinschaft und 
mit jener begeisterten Gruppe, die die 
Hoffnung in die Zukunft nicht aufgege-

ben hatte, angesichts der Herausforde-
rung als man 2006 unerwartet ohne 
Pfarrer war. Der Vorstand konnte wäh-
rend mehr als einem Jahr mit grossem 
Kraftaufwand sicherstellen, dass die Tür 
zur Kirche an den Sonntagen offen blieb 
für diejenigen, die in ungarischer Spra-
che an der heiligen Messe teilnehmen 
wollten. Sie haben aufopfernd daran ge-
arbeitet, dass die Gemeinschaft in der 
jetzigen Form bestehen blieb!
Bei vielen Gelegenheiten habe ich Ex-
erzitien, Ehevorbereitungen, Taufen 
und Erstkommunionen abgehalten, 
und einmal hat Dr. Ferenc Cserháti, 
Weihbischof von Esztergom-Budapest, 
das Sakrament der Firmung gespendet 
in unserer Gemeinschaft.
Dreimal haben wir eine Wallfahrt nach 
Csíksomlyó organisiert, und unzählige 
Male sind wir am Pfingstmontag ins 
schweizerische Siebeneich gepilgert, 
wo sich eine Kopie des Gnadenbildes 
der weinenden Maria von Máriapócs 
(in Ungarn) befindet.
Bischof László Böcskei hat 2009 mei-
nen bereits bestehenden seelsorgeri-
schen Auftrag betreffend der in Basel, 
resp. Bern und Umgebung lebenden, 
ungarisch sprechenden Katholiken ver-
längert. 
Unverändert erbitte ich Gottes reichen 
Segen auf unsere Gemeinden, den 1. 
Vers des 127. Psalms vor Auge haltend: 
«Wenn nicht der Herr das Haus baut, 
mühen sich die umsonst, die daran 
bauen. Wenn nicht der Herr die Stadt 
behütet, wacht der Wächter umsonst.»

István Pál

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M

Opfer
14. August: für die Technik von Radio 
Maria
15. August: Schweiz. Stiftung für die Fa-
milie, Sonderfonds Corona
22. August: Miva – Christophoruskol-
lekte, Transportmittel zur Selbsthilfe

Abwesenheiten
16. bis 28. August Sekretariat Allerheili-
gen
23. August bis 10. September P. Benedikt 
Locher OSB
23. August bis 19. September Mercy Mek-
kattu, Gemeinwesen und Sozialarbeit

zV
g Wechsel in der Erstkommunionvor­

bereitung 
Während acht Jahren hat Isabella Rütti 
die Erstkommunionvorbereitung in 
den Pfarreien St. Marien und Allerheili-
gen geprägt. Zunächst zusammen mit 
Pfr. Markus Brun als freiwillige Mitar-
beiterin und dann im vergangenen Jahr 
während der Pfarrvakanz als Hauptver-
antwortliche. In dieser Zeit entwickelte 
sich die Kommunionvorbereitung zu 
einem wichtigen Standbein der Famili-
enpastoral in unseren Pfarreien. Isabel-
la Rütti engagiert sich weiterhin als Frei-
willige in unseren Pfarreien, wird die 
Kommunionvorbereitung aber leider 
nicht mehr weiterführen. Im Gottes-
dienst vom 14. August um 18.00 Uhr in 
Allerheiligen wird sie als Katechetin 
verabschiedet. Herzlichen Dank für die-
sen sehr wertvollen Dienst.
Glücklicherweise haben wir eine Nach-
folgerin gefunden. Pia Dongiovanni, die 
einige vielleicht von der Sternsingerak-
tion her kennen, und die auch in St. An-
ton die Kommunionvorbereitung leitet, 
wird die Kommunionvorbereitung ab 
dem kommenden Schuljahr auch in St. 
Marien und Allerheiligen übernehmen. 
Wir dürfen sie im gleichen Gottesdienst 
begrüssen und wünschen ihr viel Freu-
de bei ihrer neuen Aufgabe.

Familiengottesdienst zum Schul­
anfang
Samstag, 14. August, 18.00 Uhr in der 
Kirche von Allerheiligen.
Wir freuen uns mit allen Kindern und 
Jugendlichen, das neue Schuljahr zu 
beginnen!

Firmvorbereitung: Siebtklässler
Wir starten mit dem Familiengottes-
dienst vom 14. August in Allerheiligen. 
Falls Ihr Kind keine Einladung erhalten 
hat, melden Sie sich bitte im Pfarramt 
St. Marien.

Mariä Aufnahme in den Himmel
Am Sonntag, 15. August, werden in der 
Messe um 10.00 Uhr (AH) und um 11.30 
Uhr (StM) auch Kräuter und Blumen 
gesegnet.

Allerheiligen: Firmplus-Gottesdienst 
Zum Firmplus-Gottesdienst vom Sams-
tag, 21. August, 18.00 Uhr, sind alle herz-
lich eingeladen. Unser Gast: Erica Ocon.

Erstkommunionvorbereitung 
2021/2022
Kinder, welche nach den Sommerferien 
die 3. Klasse besuchen, laden wir herz-
lich zur Vorbereitung auf die Erstkom-
munion ein, die wir im Mai 2022 feiern. 

Die Einladungen wurden am 6. August 
verschickt. Wenn Sie keine Einladung 
erhalten haben, melden Sie sich bitte 
telefonisch unter Telefon 079 542 74 21, 
oder kommen Sie ganz einfach zum El-
ternabend, welcher am Dienstag, 24. 
August, um 20.00 Uhr im Pfarreiheim 
Allerheiligen stattfindet. Wir freuen 
uns schon jetzt aufs Kennenlernen. 
Für das Erstkommunionteam 

Pia Dongiovanni
(Einladung und Anmeldeformular fin-
den Sie unter www.allerheiligen-basel.
ch Erstkommunion).

Allerheiligen
Gottesdienst mit Radio Maria  
Samstag, 14. August, 9 Uhr
Radio Maria führt nach «Ende» der Co-
rona-Einschränkungen eine Tour de 
Suisse durch alle Deutschschweizer 
Kantone durch und feiert jeden Sams-
tagvormittag um 9 Uhr in einem ande-
ren Kanton eine heilige Messe. 
Am Samstag, 14. August, um 9 Uhr fei-
ert Radio Maria bei uns die heilige Mes-
se. Der Gottesdienst ist öffentlich und 
wird musikalisch gestaltet von dem En-
semble la fiamma.
Wir heissen alle herzlich willkommen, 
besonders den Programmdirektor von 
Radio Maria, Pfr. Thomas Rellstab, und 
sein Team.

Friede in Gerechtigkeit
Bittgang nach Mariastein 
Mittwoch, 18. August, um 15.30 Uhr Ab-
marsch bei der Tramendstation Nr. 8, 
19.00 Uhr heilige Messe in der Gna-
denkapelle. 

Neustart Atemgymnastikgruppen  
Allerheiligen
Gerne begrüssen wir in unserem Kreis 
jederzeit, besonders aber jetzt zum 
Neustart, neue Mitturnende, und zwar 
Frauen wie Männer! Unser Angebot: 
Seniorinnen und Senioren mindestens 
einmal wöchentlich gemeinsam zu 
Übungen für Körper (und Geist) zu mo-
tivieren, mit Wohlbefinden Atemgym-
nastik zu erleben. 
Erster Kurstag: Freitag, 20. August, im 
Pfarreisaal Allerheiligen, Männer 8.30 
Uhr, Frauen 14 Uhr (nach den Herbstfe-
rien Frauen auch morgens 10 Uhr). Be-
währte Durchführung der Kurse wie 
bisher: Simone Fullin Lagger. Herzli-
chen Dank an die Familienfrau für ih-
ren grossen Einsatz!
Das Käffeliteam ist sehr gerne bereit, 
wie bisher uns nach der Gymnastik mit 
wohlverdientem Kaffee zu versorgen. 
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Für ihren Einsatz jetzt schon herzlichen 
Dank. Für das Leitungsteam

Markus Rudmann

Quartierflohmarkt Neubad
Als lebendige und aktive Pfarrei Aller-
heiligen hat der Pfarreirat beschlossen, 
den Quartierflohmarkt Neubad 2021 
mit einer Teilnahme zu unterstützen. 
Wir bieten einen interessanten Flohmi 
und für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Als Zustupf für die neue Möb-
lierung des umgebauten Raumes im UG 
soll der Erlös gestiftet werden. Der Raum 
ist sehr schön geworden und steht in 
neuer Blüte den Angehörigen der Pfar-
rei, den dazugehörenden Missionen 
und Gruppierungen nun zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung 
und auf ganz viele Besucher bei uns auf 
dem Kirchplatz der Pfarrei Allerheili-
gen am 21. August bei hoffentlich strah-
lendem Wetter. Wer einen selbstge
backenen Kuchen spenden möchte, 
wende sich an M. Mendelin, Telefon 061 
302 96 19. Wir danken ganz herzlich.

Pfarreiversammlung 19. September, 
nach dem Gottesdienst
Einladung zur Pfarreiversammlung Al-
lerheiligen 2021
Im Namen des gesamten Pfarreirates 
laden wir alle Gemeindemitglieder zur 

Pfarreiversammlung in den Pfarreisaal 
ein. 
Sonntag, 19. September, nach dem Got-
tesdienst ca. 11.15 Uhr
Stimm- und wahlberechtigt sind alle in 
der Pfarrei wohnhaften Gemeindemit-
glieder ab dem 16. Altersjahr. 
Traktanden
1.  �Begrüssung 
2. �Eröffnungsgebet
3. �Wahl der Stimmenzähler 
4. �Genehmigung der Traktandenliste
5. �Protokoll der ord. Pfarreiversamm-

lung vom 20. September 2020 
6. �Jahresbericht der Präsidentin
7. �Seelsorgebericht
8. �Informationen Seelsorgeverband  

Allerheiligen-St.Marien
9. �Jahresrechnung 2020, Revisoren

bericht, Décharge
10. �Budget 2022
11. �70-Jahre-Jubiläum Allerheiligen; 

Kirchweihe 7. Oktober 1951
12. Anträge
13. Varia
Gemäss § 3 Abs. 2 der Pfarreiordnung 
sind Anträge über die Aufnahme von 
nicht publizierten Geschäften auf die 
Traktandenliste der Pfarreiversamm-
lung, unterzeichnet von mindestens 20 
stimmberechtigten Pfarreimitgliedern, 
spätestens zwei Wochen vor der Pfarrei-

versammlung zuhanden der Pfarreirats-
präsidentin, Marianne Mendelin, Pfarrei 
Allerheiligen, Neubadstrasse 95, 4054 Ba-
sel einzureichen. Im Anschluss an die 
Versammlung laden wir Sie zu einem 
Umtrunk mit kleinem Imbiss und ge-
mütlichem Beisammensein unter Ein-
haltung der Pandemie-Bestimmungen 
ein.  Basel, August 2021

Marianne Mendelin, Pfarreiratspräsidentin 

Sacré-Cœur
Catéchisme des 1ers Communiants
Mercredi 25 août, à 16.00 h 

Réunion St-Vincent 
Mercredi 25 août, à 20.00 h

Rencontre Lectio Divina, groupe ABC
Vendredi 27 août, à 9.30 h

Prières de louange et méditation de­
vant le Saint Sacrement avec le grou­
pe Pentecôte, à l’église
chaque 2ème et 4ème vendredi du 
mois, de 19.00 à 20.30 h

St. Marien
Taufen
Am Sonntag, 15. August, nehmen wir 
Aron Giannuzzi und am Sonntag, 22. 
August, Hannah Stetler durch das Sak-

rament der Taufe in die Gemeinschaft 
der Christen auf. Wir wünschen den 
Kleinen und ihren Familien Gottes Se-
gen und ein fröhliches Fest.

Nächstes Treffen Elisabethenwerk
Donnerstag, 26. August, 12.15 Uhr Messe 
mit anschliessendem Mittagstisch! Ihre 
Anmeldung nimmt der Kastanienhof 
(Telefon 077 935 12 30 ) gerne entgegen.

POLNISCHE KAPLANEI IN ALLER-
HEILIGEN

Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 und 13.00 Uhr 
Eucharistiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT IN 
ALLERHEILIGEN

17.30 Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat, aus-
ser 11. Juli bis 12. September mit Aus-
nahme vom 15. August.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT IN 
SACRÉ-COEUR

Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig)

A G E N D A
Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 14. August
	 9.00 	AH 	 Eucharistiefeier mit Radio 

Maria, M für Ruedi Schlegel
17.00 	StM 	Beichte
18.00 	AH 	 Familiengottesdienst zum 

Schulanfang, JM für Peter 
Aeschlimann-Eggermann, Fran-
ca und Friedrich Stocker-Reali

18.00 	SC 	 Messe anticipée du diman-
che

Sonntag, 15. August
10.00 	AH 	 Eucharistiefeier mit Kräu-

tersegnung
10.00 	StM 	Taufe Aron Giannuzzi
10.30 	SC 	 Messe 
		  Quête pour la Paroisse du �

Sacré-Cœur
11.30 	StM 	Eucharistiefeier mit Kräu-

tersegnung
11.30 	AH 	 Beichte (polnisch)
12.00/13.00 AH Eucharistiefeier �

(polnisch)
12.00	 SC 	Philippins in English
14.00–17.00 AH Gebet (eritreisch)
17.30 	AH 	 Eucharistiefeier (slowakisch)
18.00	 SC 	 Service Anglican

18.00 	StM 	Eucharistiefeier
Montag, 16. August
15.00 	AH 	 Rosenkranz
20.00 	StM 	Rosenkranz
Dienstag, 17. August
	 9.00 	AH 	 Eucharistiefeier; JM für 

Martin Haberthür-Schmucki 
12.15 	StM 	Eucharistiefeier, JM für �

Maria und Karl Sauter-Wick; 
Paul und Doris Lehmann-Leuppi

16.00 	StM 	Eucharistiefeier im �
Borromäum

18.00	 SC 	 Pas de messe
19.30 	Bibelteilen
Mittwoch, 18. August
	 9.00	 SC 	 Pas de messe
12.15 	StM 	Eucharistiefeier
15.30 	Bittgang nach Mariastein
18.30 	AH 	 keine Eucharistiefeier
Donnerstag, 19. August
12.15 	StM 	Eucharistiefeier
18.00	 SC 	 Messe pour les âmes du 

purgatoire
Freitag, 20. August
	 9.00 	AH 	 keine Eucharistiefeier
12.15 	StM 	Eucharistiefeier
15.00 	StM 	Eucharistiefeier im Vincen-

tianum
Samstag, 21. August
10.00–17.00 AH Quartierflohmarkt

15.00	 SC	Funérailles de Mme Yvette 
Dubey, épouse de notre ancien 
président de paroisse, M. Paul 
Dubey

17.00 	StM 	Beichte
18.00 	AH 	 Firmplus-Gottesdienst
		  Unser Gast: Erica Ocon
		  JM für Eugen Schildknecht-Koh-

ler, Hedwig Blöchliger-Füchter
		  M für Peter Stöckli
18.00	 SC 	 Messe anticipée du diman-

che
Sonntag, 22. August
10.00 	AH 	 Eucharistiefeier 
10.30 	SC 	 Messe 
		  Quête pour l’organisation Le 

Pont à Fribourg
11.30 	StM 	Eucharistiefeier
12.30 	StM 	Taufe Hannah Stetler
11.30 	AH 	 Beichte (polnisch)
12.00/13.00 AH Eucharistiefeier �

(polnisch)
15.00 	SC 	 Messe (ungarisch)
18.00	 SC 	 Service Anglican
18.00 	StM 	Eucharistiefeier
Montag, 23. August
15.00	 AH 	 Rosenkranz
20.00 	StM 	Rosenkranz

Dienstag, 24. August
	 9.00 	AH 	 keine Eucharistiefeier
12.15 	StM 	Eucharistiefeier
16.00 	StM 	Eucharistiefeier im �

Borromäum
18.00 	SC 	 Messe
Mittwoch, 25. August
	 9.00 	SC 	 Messe
12.15 	StM 	Eucharistiefeier
18.30 	AH 	 keine Eucharistiefeier
Donnerstag, 26. August
12.15 	StM 	Eucharistiefeier zusammen 

mit dem Elisabethenwerk, an-
schl. Mittagstisch im Kastanien-
hof (bitte direkt anmelden), �
JM für Guido Hauser-Schmid

15.00 	Gottesdienst im Generationen-
haus mit Pfr. Stefan Kemmler 
RKK

18.00	 SC Messe pour les âmes du 
purgatoire

Freitag, 27. August
	 9.00 	AH 	 keine Eucharistiefeier
10.30 	StM 	Eucharistiefeier im Hol-

beinhof
12.15 	StM 	Eucharistiefeier
19.00	 SC 	 Prière de louange et médi-

ation devant le Saint Sacrement 
avec le groupe Pentecôte

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Mariä Himmelfahrt: Wandbild in der Kirche San Carlo di Negrentino.

Bilderreigen um das Leben Mariens

Ich liebe es, an fremden Orten Kirchen 
anzusehen. Zu erfahren, wie an diesem 
Ort Glauben gelebt und gefeiert wird. 
Und Spuren zu entdecken, die Auskunft 
darüber geben, wie vor Hunderten von 
Jahren an diesem Ort geglaubt wurde.
Angetan bin ich von Wandbildern in 
alten Kirchen. Meist wird das Leben Je-
su dargestellt, aber auch das Leben an-
derer Heiligen. Diese Geschichten ha-
ben die Menschen begleitet und ge-
stärkt. Sie zeugen heute noch von 
Volksfrömmigkeit. Im Tessin habe ich 
in zwei alten Kirchen die Lebensge-
schichte Mariens entdeckt, die ich so 
nicht kannte. 
In der einen Kirche aus dem 11. Jahr-
hundert, der Kirche San Carlo di Neg-
rentino im Bleniotal, begrüsste uns der 
83-jährige Kirchenratspräsident an der 
Kirchentüre. Sichtlich stolz erklärte er 
uns die Bilder, die uns die Legenden 
rund um das Leben Marias erzählen. 
Die Evangelien des Neuen Testaments 
berichten nichts über die Grosseltern 
Jesu und nur sehr wenig über seine 
Kindheit und Familie. Wenn aber Got-
tes Sohn schon in eine menschliche 
Familie hineingeboren wird, dann 
muss er auch Verwandte haben, so 
dachten sich die Menschen, Grosseltern 
zum Beispiel. So entstanden diese Le-
genden. Eine erste Erwähnung der 
Grosseltern Jesu, so lese ich zu Hause, 
findet sich im Protoevangelium nach 
Jakobus, einer apokryphen Schrift, die 
wohl um das 2. Jahrhundert entstan-
den ist. Diese Evangelienschrift wurde 
nicht in den Kanon des Neuen Testa-
ments aufgenommen, obwohl sie 
wahrscheinlich eine sehr beliebte Lek-

türe war. In ihr wird jedoch ausführlich 
die Vorgeschichte Jesu erzählt: Joachim 
und Anna waren ein kinderloses Paar. 
In der Bilderfolge von San Carlo geht 
Joachim in die Wüste, um um Kinder-
segen zu bitten, und Anna fleht Gott 
um Gnade und verspricht, ihr Kind zu 
weihen. Den beiden verkündet ein En-
gel die Schwangerschaft, Maria, so nen-
nen sie ihre Tochter. Man sieht sie auf 
den Bildern in den Schriften lesen, eine 
anmutige, schöne Frau. Sie habe viele 
Verehrer gehabt, erzählt uns der Kir-
chenratspräsident. Der bebilderten Le-
gende zufolge war Maria noch jung, als 
der Hohepriester alle heiratsfähigen 
Männer aus der Nachkommenschaft 
Davids zusammenrief. Jeder der Män-
ner zog aus der Mitte einen Stab. Als 
Josef seinen Stab in Händen hielt, be-
gann der zu blühen. Das war das Zei-
chen der Auserwählung. Maria und Jo-
sef verlobten sich (heirateten gar?). Die 
Bildgeschichte endet mit der Verkündi-
gung des Erzengels Gabriel. Da beginnt 
das Leben Jesu. An einer Säule aber ist 
später nochmals Maria zu sehen: Mariä 
Himmelfahrt. In ihrem grossen, schutz-
gebenden Mantel sitzt sie im Himmel, 
unter ihr, bei den Menschen, streckt ein 
Mann seine linke Hand in ihre Rich-
tung. Er hält etwas in der Hand: Einen 
Gürtel. Es ist der ungläubige Thomas, 
der nicht glauben konnte, dass auch 
Maria in den Himmel fuhr. So gab sie 
ihm ihren Gürtel als Beweis. 
Thomas half dieser Gürtel zu glauben, 
den Menschen vor Hunderten von Jah-
ren diese Bilderfolgen mit biblischen 
Erzählungen und Legenden. 

Ruth Meyer

Seelsorgeraum Heiliggeist
GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Abendmeditationen am 18. August um 
19.30 Uhr in der Tituskirche mit Valeria 
Hengartner und am 25. August mit Mo-
nika Widmer. 
Yoga am Dienstagabend, 17. und 24. Au-
gust, 18.00 Uhr in der Tituskirche.

Informationsabend zum Religions­
unterricht
Jugendliche der 2. Sekundarstufe besu-
chen zur Vorbereitung auf die Firmung 
2023 den kirchlichen Religionsunter-
richt. Am Mittwoch, den 18. August, um 
19.00 Uhr informieren wir darüber im 
Sitzungszimmer im Pfarrhaus, Thier-
steinerallee 51, im 2. Stock. Eltern und 
Jugendliche sind herzlich eingeladen. 
Wer sich noch nicht zum Religionsun-
terricht angemeldet hat, kann dies dort 
nachholen oder sich bei christine.witt-
kowski@rkk-bs.ch melden. 

Aus der PR-Sitzung vom 30. Juni
Rückblick auf die Gottesdienste zu 
Pfingsten, Erstkommunion und Fir-
mung aus der Sicht des Teams, des Pfar-
reirates, Eltern und Lotsen.
Diskussion zu den aktuellen Anforde-
rungen an den Lotsendienst und eine 
Bestätigung der Wertschätzung der Lot-
senarbeit als Beitrag zur Willkommens-
kultur in der Pfarrei. 
Eindrücke zur Einweihung der Don-
Bosco-Kapelle. Die Fertigstellung der 
Kapelle und des Eingangsbereichs sind 
in den letzten Zügen. Am Programm 
zur Nutzung wird gearbeitet.

 Nena Sticherling, Infobeauftragte Pfarreirat

GLAUBEN FEIERN

Taufen
Am 14. August empfängt Emilian Kapp, 
Sohn von Olivier und Semra Kapp, am 
15. August Bibi Sabah Hashemi, Tochter 
von Sayed Jalil Hashemi und Domi-
nique Cabernard, das Sakrament der 
Taufe. Wir wünschen den Familien viel 
Freude und Gottes Segen.

Taizé4you
Am Samstag, 14. August, 18.00 Uhr feiern 
wir ein Taizégebet mit dem Projektchor 
Taizé4you. Die Probe ist für alle Interes-
sierten um 17.00 Uhr in der Kirche.

Musik im Gottesdienst
Am Sonntag, 15. August, um 10.30 Uhr 
begehen wir das Fest Mariä Himmel-
fahrt. Die Schola gregoriana singt das 
Proprium dieses Festtages und Musik 
für Flöte (J. Pfeffinger) und Orgel (J. 
Krause) bereichert den Gottesdienst.

Gebet am Donnerstag
am 19. August, um 18.30 Uhr in der Hei-
liggeistkirche

Schulanfangsgottesdienst
Was machst Du mit Deinen Talenten? 
Diese Frage wird uns beim ökumeni-
schen Familiengottesdienst zum Schul-
anfang beschäftigen. Gemeinsam ent-
decken wir, dass jeder besonders ist 
und Besonderes kann und bestärken 
uns so mit einem Segen für das neue 
Schuljahr: Sonntag, 15. August, um 
10.00 Uhr in der Tituskirche. 

Zwischendrin
Das Leben zwischen laut und leise er-
kunden wir am 21. August, um 18.00 
Uhr im Zwischendrin. An der Harfe 
spielt Julia Wacker.

Ursula Szelagiewicz und Ruth Meyer

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 14./15. August
HG: Gesangchor Heiliggeist

Kollekte 22. August
HG: Caritas Schweiz

Ergebnisse
HG: 4.7. Treffpunkt für Stellenlose: Fr. 
585.–; 11.7. Miva Christophorusopfer: Fr. 
448.20; 18.7. Opfer der Flutkatastrophe 
in Deutschland: Fr. 1475.60; 25.7. Aids-
hilfe Schweiz: Fr. 390.90; 1.8. Ministran-
tenlager: Fr. 903.60

BEGEGNUNG

Apéro 
Es ist noch offen, ob am 15. und 22. Au-
gust ein Apéro serviert werden kann. 
Wenn Sie gerne hin und wieder die Or-
ganisation eines Apéros übernehmen 
möchten, melden Sie sich bei Ruth 
Meyer.

Beginn der Chorproben
Am Montag, 16. August, beginnen wie-
der die Proben der Pfarreiensembles. 
Der Jugendchor beginnt um 18.00 Uhr. 
Neue Kinder/Jugendliche ab der ersten 
Schulklasse sind herzlich willkommen.

Generalversammlung des  
Gesangchors
Der Gesangchor hält am Montag, 16. 
August, um 19.30 Uhr seine jährliche 
Generalversammlung im Saal des 
L’Esprit ab.

Wandergruppe Don Bosco/Heilig­
geist
Dienstag, 17. August
Neuweilerstrasse–Oser-Denkmal–Biel-
Benken–Bättwil. 
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Besammlung: 9.15 Uhr, Endstation 8er-
Tram, Neuweilerstrasse. Wir laufen 
nach einer Überraschung über den 
Sporn, Bielweg, Oserdenkmal, Biel-
Benken (ca. 2 Std.). Mittagessen im Res-
taurant Rössli. Nachmittags weiterwan-
dern nach Bättwil, ca. 1 Stunde.
Leitung: Cornelia Epprecht, Telefon 079 
645 01 71, Christine Heinzelmann, Tele-
fon 076 381 05 78.

Impressionen aus den Pfadilagern
Passend zum Leitartikel der letzten 
Ausgabe folgen hier die Bilder aus den 
Pfadilagern.

Die Blauensteiner Wölfe auf einer 
Nebelwanderung.

Die Pfadigruppe Blauenstein vor  
einem Holzturm.

Gruppenfoto der Piostufe Blauen-
stein vor dem «Blauenstein»-Weg-
weiser.

Pfadis St. Alban beim gemütlichen 
Beisammensein um das Lagerfeuer.

Rückblick Erster-August-Grill 
Unser Grillfest am 1. August war eine 
rundum gelungene Veranstaltung. Um 
die 70 Personen füllten Saal und Terras-
se des L’Esprit. Das Wetter blieb zum 
Glück – bis auf einen kurzen Schauer – 
bis zum frühen Nachmittag trocken. 
Die Grilladen und leckeren Salate sowie 
der teils von Gästen gespendete Kuchen 
fanden grossen Anklang und wurden 
bis auf kleinste Resten verzehrt. Die Ge-
legenheit zu Gespräch und Beisam-
mensein in froher Stimmung wurde 
gerne genutzt. Herzlichen Dank für die 

zahlreiche Teilnahme und vor allem an 
alle, die mitgeholfen haben: am Grill, 
bei der Zubereitung der Salate, beim 
Kuchenbacken, im Getränkeausschank, 
Service sowie beim Einrichten und 
Aufräumen!

Viola Stalder und Hella Grunwald

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Para una información detallada sobre 
las celebraciones y actividades de la Mi-
sión de Lengua Española, por favor, 
consulte la página 25.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

Mass at Bruder Klaus church
Every Sunday at 17.30 h/5.30 pm.

V O R A N Z E I G E N

Offline am Hummelfest
Offline wird in diesem Jahr mit einem 
Stand am Hummelfest vertreten sein. 
Es besteht die Möglichkeit, Perlenbän-
der herzustellen und sich über das An-
gebot von Offline zu informieren.

Hummelfest 28./29. August
Der Erlös geht nach Burundi, an die Ar-
chegemeinschaft, den Treffpunkt Gun-
deli und die Pfadiabteilung Blauen-
stein. 
Das Hummelfest unterstützt dieses Jahr 
die Instandstellung des Pfadilokals und 
die Unterdeckung der Lagerkasse. 
Grosse Hilfe leistet die Pfadiabteilung 
auch am Hummelfest, u.a. mit den be-
liebten Waffeln.
Seit 45 Jahren ist der Treffpunkt Gunde-
li für Menschen am Rande der Gesell-
schaft da und bietet eine sichere Tages-
struktur mit gesundem Mittagessen so-
wie Hilfen und Beratungen. Um all dies 
zu realisieren, ist der Treffpunkt auf 
Spenden angewiesen.

Brigitte Kuhn, OK-Präsidentin

Dessertbuffet am Hummelfest
Damit unser Buffet möglichst bunt 
wird, suchen wir noch Kuchen, Torten, 
Wähen, Muffins … 
Bitte melden Sie Ihre Kreationen an bei 
Margrit Schmitt, Telefon 061 361 74 36, 
oder mm.schmitt@bluewin.ch. 
Herzlichen Dank!

Gesucht: Helfer/innen am Herbst­
märt vom 24. bis 26. September 
Wir suchen noch Helferinnen und Hel-
fer sowie Kuchen, Torten und kleine 
Köstlichkeiten fürs Dessertbuffet. 
Beatrice Inglin koordiniert die Freiwil-
ligen. 
Bitte meldet euch bei ihr per E-Mail 
bea.inglin@bluewin.ch. Weitere Infos 
bei Ruth Meyer, Telefon 061 204 40 14 

A G E N D A

Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

20. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 14. August
14.00	 HG 	Taufe
18.00	 HG 	Taizé4you
		  (A. Lauer)
Sonntag, 15. August
Mariä Himmelfahrt
10.30	 HG 	Eucharistiefeier
		  (M.-A. Wemmer/K. Schulze)
12.30	 HG 	Taufe
10.30	 BK 	 Santo Rosario
11.00	 BK 	 Eucaristía en español
17.30	 BK 	Mass in English
Montag, 16. August
Hl. Theodor
	 9.30	 HG	 Gottesdienst
		  JZ für Maria und Charles Glatz-

Vivell
Dienstag, 17. August
14.15	 HG 	Rosenkranz
Mittwoch, 18. August
	 9.30	 HG 	Gottesdienst
		  Gedächtnis für Aimé und Jean-

ne Theurillat
Donnerstag, 19. August
11.00	 DB 	Gottesdienst 
18.30	 HG 	Gebet am Donnerstag

21. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 21. August
18.00	 HG 	Zwischendrin
		  (R. Meyer)
Sonntag, 22. August
10.30	 HG 	Kommunionfeier
		  (K. Schulze)
10.30	 BK 	 Santo Rosario
11.00	 BK 	 Eucaristía en español
17.30	 BK 	 Mass in English 
Dienstag, 24. August
Hl. Bartholomäus
14.15	 HG 	Rosenkranz
18.00	 BK 	 Gottesdienst
Mittwoch, 25. August
	 9.30	 HG	 Gottesdienst mit Toten

gedenken
		  Gedächtnis für Lucie Brügger
Donnerstag, 26. August
11.00	 DB 	Gottesdienst 

Wichtiger Hinweis
In unserer Kirche haben zurzeit nach 
den aktuellen BAG-Bestimmungen und 
den Regelungen des Bistums ca. 150 
Personen Platz. Es gilt weiterhin eine 
Masken- und Abstandspflicht. Eine An-
meldung und Registrierung ist nicht 
mehr nötig. Wir danken Ihnen für Ihr 
Verständnis!
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 

Impression vom Grillfest.
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Schau zurück und lerne das Leben in Momente zu teilen, nicht in Jahre (Wilfried Owen 1893–1918, britischer Dichter)

Am 27. Juli und 3. August wurden von 
der Pfarrei St. Clara alle Seniorinnen 
und Senioren, die in diesem Jahr einen 
«halbrunden» oder «runden» Geburts-
tag feiern können oder konnten, zu ei-
nem Fest eingeladen. 53 Gäste sind der 
Einladung an den Lindenberg 8 gefolgt. 
Pianist Thomas Müller erfreute alle mit 

seinen Melodien und belebte die «Fest-
gemeinde» zu einer freundschaftlichen 
Runde. 
Das gemeinsame Feiern, der Austausch 
im Gespräch und die gemeinsame Zeit 
am Lindenberg 8 bei einem feinen Es-
sen mit «Service mit Herz», diese Mo-
mente waren so kostbar.

 … auch Jesus hatte Grosseltern
Weshalb mitten im Jahr ein Jubiläum 
feiern? Unser Papst Franziskus hat am 
Festtag der hl. Anna und des hl. Joa-
chim (26. Juli) den ersten Welttag der 
Grosseltern und Seniorinnen und Seni-
oren ins Leben gerufen. Wir alle sind 
Grosskinder. Das Miteinander der Ge-
nerationen ist ein Schwerpunkt bei die-
sem Welttag. Auch die Individualität 
der Glaubensentwicklung im Lebens-
lauf und Fragen zur Sinnsuche im Alter 
darf nicht unterschätzt werden.
Heute erleben viele Seniorinnen und Se-
nioren, die die kirchliche Gemeinschaft 
nicht mehr in einem Gottesdienst oder 
sozialen Zusammenkünften erfahren 
können, neue Formen des Miteinander-
seins. Ein Beispiel, das weitererzählt und 
als Idee aufgenommen werden darf: Je-
den Abend um eine festgelegte Zeit tele-
fonieren zwei mobilitätseingeschränkte 
Personen unserer Pfarrei miteinander, 
erzählen über den Tag und beten mitein-
ander. Die Gebete sind vertraute Gebete 

oder stammen aus dem Kirchengesang-
buch. Wenn eine Person z.B. das Gebet 
nicht mehr auswendig beten kann, hilft 
die andere, die richtigen Worte wieder zu 
finden. Erinnert uns diese tägliche Treue 
zum Gebet nicht an die «Gebetskultur 
von früher», u.a. den Englischen Gruss 
um 11.00 Uhr? Diese Christinnen erleben 
Zugehörigkeit zur Kirche, Gemeinschaft 
und Verbundenheit im Glauben. «Wo 
zwei am Telefon miteinander im Ge-
spräch und Gebet verbunden sind, da ist 
Christus mitten unter ihnen.»
Es gibt nichts Gutes, 
ausser man tut es.� Sprüche 10, 6–12

Sr. Rebekka Breitenmoser,  
Leiterin Administration und Kommunikation

Jubiläen sind da, um gefeiert zu werden.

Seelsorgeraum St. Clara

M I T T E I L U N G E N

Die Kollekte
14./15. August
Gassenküche
Die Kollekte wird für die Gassenküche 
Basel gesammelt. Die Gassenküche 
steht allen offen. Es wird weder nach 
Herkunft der Gäste noch nach Gründen 
für deren Besuch gefragt; alle sind will-
kommen. Das Team der Gassenküche 
mit ihren vielen freiwilligen Helferin-
nen und Helfern dankt für jede Unter-
stützung.
20./21. August
Kinder in Kenia
Die Kollekte ist für den Verein Kinder in 
Kenia bestimmt, den Gene Schait-Ma-
lekko aus der Pfarrei St. Clara mitbe-
gründet hat. Der Verein betreibt in Ke-
nia eine Academy. Ziel der Academy ist 
es, einen Beitrag zur Entwicklung der 
Jugend zu leisten, indem junge Men-
schen in den Genuss einer soliden und 

notwendigen Ausbildung gelangen 
können, um danach für sich und ihre 
Familien den Lebensunterhalt zu si-
chern. Für Ihre Gabe sind wir dankbar.

Verdankungen für die Kollekte
Die Kollektenerträge finden Sie auf der 
Homepage www.st-clara.ch/medien/
publikationen. Wir danken herzlich für 
jede Gabe.

Jetzt anmelden:
Erstkommunion/Firmweg
Nach den Herbstferien starten wir in 
der Pfarrei St. Clara mit dem Erstkom-
munionunterricht (in der Regel 3. 
Klasse) und dem Firmweg (7. bis 9. 
Klasse). Die Erstkommunion wird 
nach Ostern im Frühjahr 2022 und die 
Firmung im Frühsommer 2023/2024 
gefeiert. Wer sich noch anmelden 
möchte, fülle bitte das Anmeldefor-
mular aus, welches auf der Homepage 

www.st-clara.ch unter Erstkommuni-
on respektiv Firmung zu finden ist. 
Marie Hohl, Katechetin, und Luca Pon-
tillo, Jugendseelsorger, freuen sich auf 
spannende Wege mit den Kindern und 
Jugendlichen und über aufrichtige Be-
gegnungen mit den Eltern.
Bei Fragen oder Unklarheiten steht Ih-
nen das Pfarramt, Tel. 061 685 94 50,  
E-Mail st.clara@rkk-bs.ch gerne zur 
Verfügung.� Sr. Rebekka Breitenmoser,  
Leiterin Administration und Kommunikation

CHRONIK

Taufen
Durch das Sakrament der Taufe in die 
Gemeinschaft der Kirche aufnehmen 
durften wir am 4. Juli Mia Grace Mung.
Wir wünschen Mia Grace und ihrer Fa-
milie Gottes Segen, viel Kraft und Freu-
de auf ihrem Lebensweg.

Unsere Verstorbenen
Bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens. 
In deinem Licht sehen wir das Licht. 
(Psalm 36.10)
3.7. Cipriano Celant (geb. 21.9.1941)
6.7. Christina Schmierer (geb. 4.7.1933)
18.7. Gertrud Müller (geb. 7.4.1936)
Wir bewahren Cipriano, Christina und 
Gertrud ein treues Andenken und blei-
ben mit ihnen und den Angehörigen im 
Gebet verbunden.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr, ausgenommen in den Schul-
ferien.
Persönliche Segnung und Gebet in der 
Kirche St. Clara.
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Thomas Müller von «The Moody  
Tunes» sorgt am Piano und mit  
der Querflöte für exzellente musi-
kalische Unterhaltung.

Alles ist liebevoll vorbereitet. Die «Jubilarenparty» kann 
beginnen.

Ein feines Essen, anregende Gespräche, das Knüpfen 
neuer Kontakte … bereichern den Anlass.
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Mittwoch, 18. und 25. August, von 16.00 
bis 17.00 Uhr

Beichte in der Kirche St. Clara
Donnerstag, Freitag 17.00 bis 18.00 Uhr, 
ausgenommen in den Schulferien, und 
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr

GOTTESDIENSTE

Samstag, 14. August
Patrozinium in St. Clara
Als Patrozinium (von lateinisch patroci-
nium‚ Beistand) wird die Schutzherr-
schaft eines oder einer Heiligen über ei-
ne Kirche bezeichnet. Der Gedenktag 
der hl. Clara ist der 11. August. Am Sams-
tag, 14. August, wird darum in der Vor-
abendmesse um 17.00 Uhr in der Kirche 
St. Clara das Patrozinium gefeiert.

GEBET

Rosenkranz
St. Clara � Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph � Mo und Do 17.00 Uhr
	�  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael � Di 18.15 Uhr
St. Christophorus � Do 17.45 Uhr*
� Sa 17.45 Uhr*
(* wenn GD folgt)

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht zu folgenden Zeiten in der 
Kirche St. Clara die Möglichkeit zur stil-
len Anbetung:
Mo bis Sa	�  10.00 bis 12.00 Uhr
Do	�  19.30 bis 20.00 Uhr
1. Fr im Monat� 19.30 bis 20.00 Uhr

Kleine christliche Gemeinschaften
Am Dienstag, 17. August, um 19.30 Uhr 
in der Kapelle von St. Joseph (Eingang 
durch Seitentür Kapelle) trifft sich die 
Kleine christliche Gemeinschaft St. Jo-
seph. Am Donnerstag, 19. August, um 
19.00 Uhr am Klingental 7, c/o Georges 
Kaiser trifft sich die Kleine christliche 
Gemeinschaft St. Clara. Alle sind will-
kommen zum gemeinsamen Bibeltei-
len und zum Blick auf das persönliche 
konkrete christliche Leben.

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot, Grundlage unseres Be-
tens ist das Wort Gottes: Montag, 16. 
August von 15.00 bis 16.00 Uhr in der 
Kirche St. Michael (Seitenkapelle). 
Alle sind herzlich eingeladen!

VERANSTALTUNGEN

Christophorusbeizli
Am Freitag, 20. August, wird im Kir-
chenzentrum St. Christophorus, Klein-
hüningeranlage 29 ab 18.30 Uhr gejasst. 
Man darf auch «nur» gemütlich sitzen. 
Eigene Spiele sind willkommen. Ver-
gessen Sie den Alltagstrott für einige 
Stunden bei einem Glas Wein und 
günstigem Essen. Herzlich willkom-
men.

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich – auch während der Ferien-
zeit – am Lindenberg 8 einen Mittags-

tisch an. Jeden Donnerstag um 12.00 
Uhr servieren freiwillige Helferinnen 
und Helfer ein feines durch das Risto-
rante Borromeo (Overall Gastro) mit 
viel Liebe zubereitetes Mittagessen für 
Fr. 16.–. Im Preis inbegriffen ist eine 
Suppe, ein Salat, der Hauptgang, ein 
Dessert sowie Wasser und ein Kaffee 
zum Abschluss. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis je-
weils Montag, 11.30 Uhr an das Pfarramt 
St. Clara st.clara@rkk-bs.ch, Telefon 061 
685 94 50. Jung und Alt sind herzlich 
eingeladen! Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Bistro Pulpo
Besuchen Sie das einladende take away 
vor dem Bistro Pulpo an der Rheinpro-
menade beim Lindenberg.
Der Stand ist montags bis freitags von 
15.00 bis 21.00 Uhr und samstags und 
sonntags von 12.00 bis 21.00 Uhr geöff-
net. Das Pulpo-Team freut sich auf Ih-
ren Besuch.

Bio-Laden Peppone Mercado
Andres Marbach und sein Team der 
ge.m.a. freuen sich, Sie im Ladenlokal 
an der Markgräflerstrasse 14, 4057 Basel 
von Montag bis Freitag von 9.00 bis 
17.00 Uhr begrüssen zu dürfen.

BILDUNG

Lesegruppe des Frauenforums
Die Lesegruppe trifft sich am Mittwoch, 
25. August, um 19.30 Uhr in der GGG-
Bibliothek Hirzbrunnen und liest aus 

dem Buch «Bella Ciao» von Romagnolo 
Raffaella.

Die Bibel neu entdecken
Wir betrachten einen Text aus dem 
Evangelium und hören dazu Gedanken 
von Père Joseph Wresinski.
Wann: 20. August, 18.00 Uhr
Wo: im Treff von ATD Vierte Welt am 
Wiesendamm 14, Kleinhüningen
vis-à-vis Tramhaltestelle Nr. 8

Dr. Marie-Rose Blunschi, Nelly Schenker

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Klosterkapelle
Stille Anbetung: Erster Samstag im Mo-
nat 15.00 bis 17.00 Uhr
Frühgebet: Mo bis Fr 6.30 Uhr
Gemeinsame Stille:
Mo und Di 7.00 bis 8.00 Uhr

Samstag des Gebets in der Kirche  
St. Clara, 21. August
Programm:
9.30 Uhr Eucharistiefeier
10.00 bis 16.00 Uhr Anbetung und 
Beichtmöglichkeiten, dazwischen 12.00 
Uhr Andacht
16.00 Uhr Eucharistischer Segen

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im Kar-
melitenkloster

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr) 
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Samstag, 14. August
	 8.00	 Jo	 lat. hl. Messe
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.00	 Cla	 Eucharistiefeier
	19.00	 Jo	 portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 15. August
	 8.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
	 9.30	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
10.30	 Jo	 Eucharistiefeier
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
12.30	 Jo	 engl. Eucharistiefeier
17.00	 Jo	 lat. Hochamt
	18.30	 Cla	 Santa Messa italiana
Montag, 16. August
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Cla	 Vesper

19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Dienstag, 17. August
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Paul Stöcklin-Sütterlin 

und Mina Sütterlin
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 18. August
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 19. August
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.00	 Jo	 lat. hl. Messe
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Freitag, 20. August
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
19.00	 Mi 	 kroat. Eucharistiefeier

Samstag, 21. August
Samstag des Gebetes
	 9.00	 Jo	 eritr. Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Joseph Birchler-Matt-

mann, Karl Ingold und Anita 
Grass

17.00	 Cla	 Eucharistiefeier
	19.00	 Jo	 portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 22. August
	 8.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
	 9.30	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
10.30	 Jo	 Eucharistiefeier
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
12.30	 Jo	 engl. Eucharistiefeier
14.00	 Jo	 philip. Eucharistiefeier 

«Santo Niño de Cebu»
17.00	 Jo	 lat. Hochamt
	18.30	 Cla	 Santa Messa italiana
Montag, 23. August
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier

		  JZ für Anna Schlinger-Albisser, 
Maria Ursula Rohr-Bernauer

18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Dienstag, 24. August
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 25. August
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 26. August
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Freitag, 27. August
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
19.00	 Mi 	 kroat. Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Kinderfeier.

Schulanfangs-Gottesdienst und Angebote für Kinder

Den Beginn des neuen Schuljahres fei-
ern wir wie jedes Jahr am letzten Sonn-
tag der Ferien. Kinder, welche neu in 
den Kindergarten oder in die Schule 
eintreten, sind am Sonntag, 15. August, 
speziell eingeladen. Sehr willkommen 
sind aber natürlich auch grössere Kin-
der, Jugendliche sowie Lehrerinnen 
und Lehrer. Die Kinder dürfen ihre 
Kindergartentäschli/-Rucksäcke und 
ihre Schulsäcke mitnehmen. 
Die Pfarrei St. Franziskus bietet während 
des ganzen Schuljahres Anlässe für Kin-
der und Familien an. Die Kinderfeiern 
im Pfarreiheim sind für Kinder ab ca. 
drei bis neun Jahre gedacht, gerne auch 

mit den Eltern, wenn sie möchten. Es 
gibt Gebete, Lieder, eine Geschichte, Ak-
tivität und etwas zum Basteln. Die Fami-
liengottesdienste finden zu wichtigen 
Daten im Kirchen- und Schuljahr statt 
und gehören auch zur Vorbereitung für 
die Erstkommunion. Die Kinder stehen 
bei diesen Feiern, ebenfalls mit Ge-
schichten und/oder Aktivitäten, im Mit-
telpunkt. Nebst diesen Feiern gibt es 
auch noch weitere Anlässe wie den St.-
Martins-Umzug, das Palmbinden oder 
den Santiglaus. Das Detailprogramm 
finden Sie im Flyer, der beim Schriften-
stand oder Kindertischli in der Kirche 
aufliegt.� Cornelia Schumacher Oehen

Seelsorgeraum St. Franziskus
M I T T E I L U N G E N

Taizéabendgebet
Am Sonntag, 15. August, um 19.00 Uhr 
in der Kornfeldkirche. Herzliche Einla-
dung an alle. 

Audiostream der Gottesdienste
Alle Gottesdienste am Samstag und 
Sonntag werden weiterhin als Audio-
stream übertragen. Sie können über die 
Telefonnummer 061 533 75 40 oder über 
den Link https://2go.cam/live/rkk-rie-
hen-bettingen mitgehört werden. 

Corona-Massnahmen
Auch wenn Lockerungen in Kraft getre-
ten sind, müssen weiterhin folgende 
Regelungen beachtet werden:
Im Gottesdienst werden wir weiterhin 
nur jede zweite Bankreihe nutzen kön-
nen, da der Abstand von 1,50 m einge-
halten werden muss. Apéros können im 
Freien stattfinden; Konsumation in In-
nenräumen, ist nur im Sitzen gestattet.
Es gilt weiterhin Maskenpflicht in In-
nenräumen, und es muss der Abstand 
von 1,50 m eingehalten werden.

Aus unserer Pfarrei ist verstorben
Charlotte Bucher-Winter (*1930). Chris-
tus, der Leben und Tod mit uns teilt, be-
gleite sie heim zum Herzen unserer Welt. 

Die Kollekten
14./15. August: Pestalozzi-Stiftung
21./22. August: Inl. Mission Schweiz

Sprechstunde
Dorothee Becker ist dienstags von 16.00 
bis 18.00 Uhr telefonisch zu erreichen: 
061 641 52 46. 

Seniorenmittagstisch St. Franziskus
Am Dienstag, 17. August, 12.00 Uhr fin-
det im Pfarrheim der Mittagstisch für 
Seniorinnen und Senioren statt. An-
meldungen bitte bis jeweils Montag 
11.00 Uhr beim Sozialdienst der Pfarrei 
St. Franziskus. Daniela Moreno, Telefon 
061 601 70 76, E-Mail daniela.moreno@
rkk-bs.ch 

Wandergruppe der Frauenvereini­
gung St. Franziskus
Am Mittwoch, 18. August, wandern wir 
von der Challhöchi nach Kleinlützel, 
Wanderzeit ca. 2¼ Std. Wir treffen uns 
um 9.30 Uhr bei der Tramhaltestelle 
Theater, Abfahrt nach Flüh um 9.40 Uhr, 
U-Abo oder Zone 4 lösen. 
Kontaktpersonen: Bernadette Hofstetter 
Telefon 061 681 60 58, Elfi Thürkauf Tele-
fon 061 601 40 58.

Frauenvereinigung St. Franziskus
Donnerstag, 26. August
Wir geniessen eine Abendfahrt mit dem 
Rhystärn und möchten so eine schöne, 
gemeinsame Zeit verbringen. Wir tref-
fen uns um 16.45 Uhr an der Schifflände. 
Der Rhystärn legt um 17.00 Uhr ab und 
kehrt stündlich zur Schifflände zurück 
und macht sich wieder für weitere Run-
den auf den Weg. 
Anmeldung bis 22. August an Erika 
Maurer, Tel. 061 361 62 78 oder erika_
maurer@gmx.ch

Kirchenmusik in St. Franziskus
Der Bundesrat hat das Leben der Chöre 
wieder um einiges erleichtert. Endlich 
können die Chorproben ab dem 23. Au-
gust montags um 19.30 Uhr wieder un-
ter normalen Bedingungen stattfinden. 
Interessierte Sängerinnen und Sänger 
sind herzlich willkommen!
Das nächste Mal wird der Chor am 5.Sep-
tember im Gottesdienst zu hören sein. 
Auch das Orgelfestival wird im Novem-
ber wieder stattfinden, jeweils sonntags 
um 17.00 Uhr. Flyer und genauere In-
formationen kommen rechtzeitig!
Der Jahresausflug des Fördervereines 
für Kirchenmusik wird uns am 11. Sep-
tember nach Zug führen. Auch hier 
wird es noch genauere Informationen 
für die Mitglieder geben. Und über un-
sere Pfarrei hinaus weisen wir gerne 
auf den 7. Basler Orgelspaziergang am 
Samstag, 14. August, hin. Flyer liegen in 
der Kirche auf.� Tobias Lindner

A G E N D A

20. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 14. August
Hl. Maximilian Maria Kolbe
17.30	 Eucharistiefeier (M. Föhn)
		  JM für Marcel und Marie Rus-

coni-Seitz, Max Buchs-Seydoux
		  M für Marie und Jiri Karbula 
Sonntag, 15. August
Mariä Himmelfahrt
10.30	 Eucharistiefeier
		  Familiengottesdienst zum 

Schulanfang
		  (M. Föhn/C. Schumacher)
19.00	 Taizéabendgebet in der �

Kornfeldkirche
Montag, 16. August
15.00	 Rosenkranzgebet
18.00	 Ökum. Taizégebet
Dienstag, 17. August
12.00	 Seniorenmittagstisch

		  16.00 bis 18.00 telefonische 
		  Sprechstunde: 061 641 52 46
Donnerstag, 19. August
Hl. Johannes Eudes
	 9.30	 Eucharistiefeier
		  Kaffee im Pfarreiheim
21. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 21. August
Hl. Pius X.
17.30	 Kommunionfeier
		  (D. Becker)
Sonntag, 22. August
10.30	 Kommunionfeier mit Taufe 
		  Kinderfeier im Pfarreiheim/�

Kapelle
		  (D. Becker/C. Schumacher)
Montag, 23. August
Hl. Rosa von Lima
15.00	 Rosenkranzgebet
18.00	 Ökum. Taizégebet

Dienstag, 24. August
Hl. Bartholomäus
12.00	 Seniorenmittagstisch
		  16.00 bis 18.00 telefonische 
		  Sprechstunde: 061 641 52 46
Donnerstag, 26. August
	 9.30	 Eucharistiefeier
		  JM für Waltraud und Ludwig 

Sladek-Solden
		  Kaffee im Pfarreiheim

ST. MICHAEL
Sonntag, 15. August
	 8.00	 Kroat. Eucharistiefeier
11.00	 Kroat. Eucharistiefeier
Mittwoch, 18. August
18.00	 Kroat. Eucharistiefeier
Sonntag, 22. August
	 8.00	 Kroat. Eucharistiefeier
11.00	 Kroat. Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.


